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Kreisstadt Bad Hersfeld  Bad Hersfeld, 24.07.2019 
Technische Verwaltung (60) 
 

Beschlussvorlage 
- 1169/19 - 

 

Beratungsfolge Termin  

Magistrat 29.07.2019 nicht öffentlich / Empfehlung 

Ausschuss für Bildung und Kultur 14.08.2019 öffentlich / Empfehlung 

Haupt- und Finanzausschuss 22.08.2019 öffentlich / Empfehlung 

Stadtverordnetenversammlung 29.08.2019 öffentlich / Entscheidung 

 
 
Betreff:  Mitgliedschaft im Kommunalen Archivverbund Hersfeld-

Rotenburg 
 
Sachverhalt: 
 
Bereits 2017 erfolgte unter der Beschlussvorlage „0521/19 Teilnahme der Kreisstadt 
Bad Hersfeld an einem Kreisarchiv“ eine positive Beschlussfassung zu dem 
folgenden Sachverhalt. 
Seit Dezember 2017 konnte sich das Interkommunale Kreisarchiv Nordhessen an 
seinem Standort in Hersfeld-Rotenburg und in seinen betreuenden zwei weiteren 
Kreisen etablieren. Es besteht zurzeit aus dem Leiter Dr. Sebastian Kraffzig und drei 
Mitarbeiterinnen. Vor dem Hintergrund der oben bereits angeführten Diskussionen zu 
einer interkommunalen Zusammenarbeit im Bereich Archivwesen, hat nun der 
Landkreis Hersfeld-Rotenburg einen Entwurf für eine umsetzbare und zu 
unterzeichnende öffentlich-rechtliche Vereinbarung vorgelegt. Sie sieht die Bildung 
eines „Kommunalen Archivverbundes Hersfeld-Rotenburg“ vor, in dem sich nach 
Interesse alle Gemeinden und Städte im Kreis Hersfeld-Rotenburg anschließen 
können. 
Der Archivverbund bietet seinen Mitgliedsstädten und Gemeinden die Übernahme 
der gesetzlichen Verpflichtung zur Führung und Pflege eines Archives an. Dabei 
berücksichtigt er ausdrücklich in § 2 die Sonderstellung der Kreisstadt Bad Hersfeld. 
Die Kreisstadt Bad Hersfeld hat mit dem Louis-Demme-Stadtarchiv ihre eigene 
Dienststelle zur Erledigung aller archivarischen Belange. Diese Stelle bleibt auch bei 
einer Mitgliedschaft im Kommunalen Archivverbund unverändert. Trotzdem empfiehlt 
es sich der öffentlichen-rechtlichen Vereinbarung beizutreten. 
 
Begründung:  
Trotz der Einstellung von Dr. Tanja Roth als hauptamtliche Archivarin konnte noch 
keine nennenswerte Aufarbeitung von Altbeständen oder gar von den notwendigen 
Abgaben aus der Verwaltung in Angriff genommen werden. Neben den 
fachspezifischen Anfragen von Bürgern binden die Archivarin aktuell vor allem 
organisatorische und konzeptionelle Arbeiten sowie die Öffentlichkeitsarbeit.  
Der Kommunale Archivverbund Hersfeld-Rotenburg bietet seinen Mitgliedern die 
Möglichkeit an archivarische Dienstleistungen einzukaufen. So ist es zum Beispiel 
möglich vor allem in den Bereichen Erfassung und Verzeichnung, sowie 
Digitalisierung entsprechende Dienstleistungen von Fachpersonal für die Kreisstadt 
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Bad Hersfeld zu erwerben. Auf Wunsch der Mitgliedsgemeinden setzt der 
Kommunale Archivverbund Hersfeld-Rotenburg hierfür auf ein flexibles System, das 
auf den Bedarfen seiner Mitglieder beruht. Daher ist es notwendig, dass schon im 
Vorjahr die Arbeits- und Aufgabenwünsche an den Archivverbund gemeldet werden. 
Darauf basierend wird der Kreis den Personalbedarf einschätzen. Erfolgt keine 
Bedarfsanmeldung seitens einer Mitgliedsgemeinde oder –stadt, so fallen für diese 
keine Kosten an, allerdings können im folgenden Jahr auch keine Arbeiten 
durchgeführt werden. Die Entstehung der Kosten und weitere Erläuterungen 
entnehmen sie bitte dem beiliegenden Beiblatt. Um die Kosten für die 
Mitgliedsgemeinden und –städte zu senken, ist ebenfalls geplant eine IKZ-Förderung 
zu beantragen.   
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Aufgrund der Beschlussvorlage 0521/19 wurden dem Louis-Demme-Stadtarchiv seit 
2018 Mittel von 22.500 Euro jedes Jahr im Haushalt zur Verfügung gestellt. Ein Teil 
dieser Mittel wurden 2018 als Eigenmittel für die Neuverpackung der wertvollen 
Urkundensammlung eingesetzt. In diesem Jahr wurden diese Mittel noch nicht 
angerührt, da mit einem Zustandekommen des Kommunalen Archivverbundes 
Hersfeld-Rotenburg gerechnet wurde. Das Stadtarchiv empfiehlt dringend diese 
angesetzten 22.500 Euro weiter dem Stadtarchiv für eigene Projekte und für den 
Einkauf von Leistungen des Kommunalen Archivverbundes zur Verfügung zu stellen. 
 
Projektplanung: 
 
Risiken/ Auswirkungen: 
 
keine 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Kreisstadt Bad Hersfeld stimmt der „Öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die 
Wahrnehmung der Archivierungsaufgaben nach dem HArchivG durch das 
Interkommunale Kreisarchiv Nordhessen im Auftrag des Kommunalen Archivverbund 
Hersfeld-Rotenburg“ zu und wird Mitglied des Kommunalen Archivverbundes 
Hersfeld-Rotenburg für zunächst fünf Jahre.  
Dem Stadtarchiv werden weiterhin Gelder zur Verfügung gestellt zur Erfüllung von 
Projekten und zum Einkauf von Dienstleistungen im Rahmen der Mitgliedschaft im 
Kommunalen Archivverbund Hersfeld-Rotenburg. 
 
Anlagen: 
 
Entwurf: Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Wahrnehmung der 
Archivierungsaufgaben nach dem HArchivG durch das Interkommunale Kreisarchiv 
Nordhessen im Auftrag des Kommunalen Archivverbund Hersfeld-Rotenburg 
 
Beiblatt zur ÖRV Kommunaler Archivverbund Hersfeld-Rotenburg 
 
Mitzeichnung: 
gez. Grimm, Gunter (Erster Stadtrat) am 24.07.2019 
gez. van Horrick, Johannes (Technische Verwaltung (60)) am 22.07.2019 
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